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Land und Bevölkerung

Gesamtfläche: 70.549 km2; davon sind
49,6 % landwirtschaftliche Nutzfläche
35,0 % Waldfläche

Höchste Erhebung Bayerns und Deutschlands:
Zugspitze (2.962 m)

Größter See: Chiemsee in Oberbayern (79,9 km2 )
insgesamt über 1.600 Seen und Seengruppen
(Mindestgröße 3 ha)

2 Nationalparke: Nationalpark Bayerischer Wald 
Alpen- u. Nationalpark Berchtesgaden 

18 Naturparke: Gesamtfläche (einschl. der 2 Nationalparke)
25.031 km2, damit
35 % des bayerischen Staatsgebietes und
35 % der Naturparkfläche im Bundesgebiet

Regierungsbezirke (Flächenanteil):
Oberbayern: 25 % Niederbayern: 15 % Oberpfalz: 14 %
Oberfranken: 10 % Mittelfranken: 10 % Unterfranken: 12 %
Schwaben: 14 %
Einwohner: 12,5 Mio. (Stand: 2010)
Einwohnerdichte: 177 Einwohner je km2 
Kulturelle Angebote:
Bayern verfügt über ein reiches kulturelles Erbe wie 
historische Städte, Baudenkmäler, Kirchen 

und rd. 45 staatliche Schlösser, Burgen, Residenzen 
mit rd.    5 Mio. Besuchern im Jahr 2010

sowie vielfältigste kulturelle Angebote, darunter 
zahlreiche Theater, Opernhäuser 

und rd. 1.250 Sammlungen und Museen
mit über 20 Mio. Besuchern im Jahr 2010



Tourismus in Bayern

Wirtschaftsfaktor Tourismus:
Ausgaben von Touristen in Bayern (p.a.) über 24 Mrd. Euro
Einwohner in Bayern, deren Einkommen 
vollständig vom Tourismus abhängig ist über 560.000 Einw.
Anteil Bayerns an der touristischen 
Wertschöpfung in Deutschland 18,5 %

Angebot
Gastgewerbe:

rd. 41.000 gastgewerbliche Betriebe
rd. 170.000 Vollbeschäftigte insgesamt

Beherbergungskapazität:
rd. 13.100 Beherbergungsbetriebe mit 9 und

mehr Betten (24,1 % Bundesanteil)
mit rd. 571.000 Gästebetten (22,0 % Bundesanteil)

davon 35,5 % in Hotels
15,2 % in Hotels garni
14,5 % in Gasthöfen
13,0 % in Ferienhäusern, -wohnungen

6,9 % in Pensionen 
6,5 % in Erholungs- und Ferienheimen,

Schulungsheimen
8,4 % Sonstige 

„Urlaub auf dem Bauernhof“:
rd. 5.500 Betriebe mit
rd. 11,7 Mio. Übernachtungen

Campingplätze:
452 statistisch erfasste Touristikplätze 
mit 38.600 Stellplätzen für das Urlaubscamping

(17,0 % Bundesanteil)



Prädikatisierte Fremdenverkehrsgemeinden
Besonders hohe Qualitätsanforderungen erfüllen 349 staatlich
anerkannte Kur- und Erholungsorte (Stand: Febr. 2011):

42 Heilbäder und Kurorte (sowie 5 Staatsbäder)
davon 20 Heilbäder

5 Kneippheilbäder
1 Schrothheilbad
3 Kneippkurorte

13 heilklimatische Kurorte
82 Luftkurorte

225 Erholungsorte
außerdem 10 Heilquellen- und Moorkurbetriebe

5 Staatsbäder

Nachfrage

Gästeankünfte 2010:
28,3 Mio. in Betrieben mit 9 und mehr Betten

einschl. Camping
(20,2 % Bundesanteil)

zusätzlich 1,4 Mio. in Betrieben mit weniger als 9 Betten 
in prädikatisierten Gemeinden

Herkunftsländer der ausländischen Gäste 2010
(Betriebe mit 9 und mehr Betten einschl. Camping)

10,6 % Niederlande 6,5 % Vereinigtes Königreich
10,5 % USA 3,9 % Frankreich

9,0 % Österreich 3,5 % Japan
8,9 % Italien 39,9 % Sonstige
7,2 % Schweiz



Kapazitätsauslastung:
durchschnittlich 36,9 % (Betriebe mit 9 und mehr Betten)

Aufenthaltsdauer:
durchschnittlich 2,8 Tage (Betriebe mit 9 und mehr Betten einschl. Camping)

Gästeübernachtungen 2010:
77,9 Mio. in Betrieben mit 9 und mehr Betten einschl. Camping

(20,5 % Bundesanteil, 17,3 % von Ausländern)

davon 31,8 Mio. in Oberbayern
15,9 Mio. in Ostbayern (Niederbayern, Oberpfalz)
17,4 Mio. in Franken
12,9 Mio. in Schwaben

davon 58,2 Mio. in den 71 bayerischen Landkreisen
19,6 Mio. in den 25 bayerischen kreisfreien Städten

davon 11,5 Mio. in Mineral- und Moorbädern
 5,8 Mio. in heilklimatischen Kurorten
 4,3 Mio. in Kneippkurorten
 9,8 Mio. in Luftkurorten
 9,1 Mio. in Erholungsorten
37,4 Mio. in sonstigen Gemeinden

davon 22,3 Mio. in Regionen mit großen
Verdichtungsräumen

26,0 Mio. in Grenzland- und überwiegend struktur-
schwachen Regionen

29,6 Mio. in sonstigen ländlichen Regionen

zusätzlich 9,3 Mio. in Betrieben mit weniger als 9 Betten
in prädikatisierten Gemeinden



Verbandsorganisationen

BAYERN TOURISMUS 
Marketing GmbH
Leopoldstraße 146 
80804 München
Tel.: 089 212397-0 
Fax: 089 212397-99
E-Mail: tourismus@bayern.info
Bayerischer Heilbäderverband e.V.
Rathausstraße 6–8 
94072 Bad Füssing
Tel.: 08531 975 -590
Fax: 08531 21367
E-Mail: info@gesundes-bayern.de
Bayerischer Hotel- und 
Gaststättenverband  DEHOGA
Bayern e.V.
Türkenstraße 7
80333 München
Tel.: 089 28760-0
Fax: 089 28760-111
E-Mail: info@dehoga-bayern.de
Tourismusverband 
Allgäu/Bayerisch-Schwaben e.V.
Schießgrabenstraße 14
86150 Augsburg
Tel.: 0821 450401-0
Fax: 0821 450401-20
E-Mail: info@tvabs.de
Tourismusverband Franken e.V.
Wilhelminenstraße 6 
90461 Nürnberg
Tel.: 0911 94151-0
Fax: 0911 94151-10
E-Mail: info@frankentourismus.de
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Tourismusverband 
München-Oberbayern e.V.
Radolfzeller Straße 15 
81243 München
Tel.: 089 829218-0
Fax: 089 829218-28
E-Mail: touristinfo@oberbayern.de
Tourismusverband Ostbayern e.V.
Im Gewerbepark D 04 
93059 Regensburg
Tel.: 0941 58539-0
Fax: 0941 58539-39
E-Mail: info@ostbayern-tourismus.de
Landesverband Urlaub auf dem
Bauernhof in Bayern e.V.
Max-Joseph-Str. 7a
80333 München
Tel.: 089 55873670
Fax: 089 55873680
E-Mail: info@bauernhof-urlaub.com
Landesverband der 
Campingplatzunternehmer in
Bayern e.V.
Im Tal 13 
91278 Pottenstein
Tel.: 09242 1788
Fax: 09242 1040
E-Mail: info@camping-in-bayern.info

BAYERN I DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bay-
erischen Staatsregierung.
Unter Telefon 089 122220 oder per E-Mail unter 
direkt@bayern.de erhalten Sie Informationsmate-
rial und Broschüren, Auskunft zu aktuellen Themen 
und Internetquellen sowie Hinweise zu Behörden, 
zuständigen Stellen und Ansprechpartnern bei der 
Bayerischen Staatsregierung.
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